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• Konstant: 40 - 50 Projekte in verschiedenen Stadien 

• Plattformen zu bespielen: 6

• 1 Katalog (Helveticarchives)

• Projektleitung intern für alle Projekte (extern und interne Partner)

• Verträge (Digitalisierung, Beschaffungen (Hardware/Software), Ausbinden, Segmentierung, Beratung von 

Partnern und Vertragstemplates erstellen)

• Support für Nutzer und Partner/Dienstleister

• Betreuung der Zivildienstleistenden: 3 Plätze (z.B. 2023: 17 Einsätze betreut)
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Der Dienst Digitalisierung der NB - Eckpunkte



• Vertrauenswürdige Digitalisate mit vordefinierten Eigenschaften 

erzeugen die als ‘Archival Master’ dienen:

• Für die Langzeitarchivierung

• Für das Erstellen von Derivaten für verschiedene 

Verwendungszwecke (Weiterverarbeitung von Metadaten)

• Für Verwendungszwecke die wir noch nicht definiert haben

• Für Verwendungszwecke die wir noch nicht kennen
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Das Ziel: 



• Für das Erstellen solcher vertrauenswürdiger Digitalisate, die auch im Langzeitarchiv 

erhalten werden können ist es wichtig, dass:

• Der Prozess der Erstellung der Digitalisate spezifiziert und standardisiert ist.

• Die Qualität kontrolliert wird.

• Die Projektdokumentation und technische Spezifikationen als Teil der Archival 

Information Packages (AIP) geschrieben und behandelt werden.

• Die Qualitätskontrolle Reporte als Teil der Projektdokumentation fungieren. 
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Langzeitarchivierung bedeutet:



• Es ist nicht nur eine Zeitung (Zeitschrift,Monografie, etc.).

• Es geht nicht nur um den Text.

• Es ist Kulturerbe (der Schweiz) das erhaltungswürdig ist und die beste 

Qualität verdient um heute und in der Zukunft (digital und angereichert mit 

Daten über das Objekt) zur Verfügung zu stehen.
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Grundsätzliches 



Langzeitarchivwürdige Master ermöglichen:

a) Langzeitarchivierung (Erhaltung) von Digitalisaten – Erstellungsprinzip: Do it once, 

do it good

b) Erstellung von Derivaten für verschiedene Verwendungszwecke 

 Verwendungszweck Webpräsentation

 Verwendungszweck Metadatenanreicherung

 

Verwendungszwecke für Zeitungsdigitalisate der NB:

Präsentation e-newspaperarchives.ch



Massenprozesse stellen Herausforderungen an alle Partner.

Massenproduktion zu gewährleisten, erfordert gute Vorbereitung der Originale, 

Automatisierung der Workflows (auch) bei Dienstleistern und bei der Qualitätssicherung 

sowie bei der Verarbeitung in den Kanälen Langzeitarchiv und Präsentation.

• Die NB hat dafür ihre Workflows umgestellt und automatisiert ihre Prozesse so weit 

möglich.

• Technische Begleitung der Partner und Dienstleister werden durch die NB 

übernommen.

• Beratung wird durch die NB übernommen. 

• Qualitätssicherung erfordert spezielle Expertise.

Massendigitalisierung und Automatisierung 



Automatisierung funktioniert wenn die Produktion denselben Spezifikationen folgt. 

Das heisst: Inhalt, Volumen, Zeitplan, Budget ändern sich. Die Prozesse zur 

Verarbeitung von Original zu Endprodukt aber nicht.

Die Projekte der NB können durch die (neu) gewählten Spezifikationen unterstützt 

durch die Automatisierung der NB grosse Massen verarbeiten in konstant hoher 

Qualität. Durch die Auswahl der Erstellung von Bilddaten laut einem Internationalen 

Standard, können nicht nur heutige Verwendungszwecke bedient werden, sondern 

auch nachhaltig mögliche andere Derivate zur Verfügung gestellt werden, die im 

Moment noch keine Rolle in den Projekten spielen (vgl. Forschung, Publikationen, etc.). 

Möglich durch: One Workflow Solution



• Die Kommunikation über Dienstleistungen in der Bilddatenerstellung wird einfacher.

• Alle Anbieter folgen denselben Vorgaben und Spezifikationen.

• Alle Anforderungen sind vorab bekannt (siehe Pflichtenheft).

• Messbare und nachweisebare Qualität des Erstellungsworkflows durch Benutzung 

von Testkarten und Testresultaten mit vordefinierten Eigenschaften und Toleranzen. 

Möglich durch: ISO 19264-1



• Referenz zu ISO-Standard ist eindeutig

• Kommunikation mit Partnern und Dienstleistern vereinfacht

• Allgemein gültig (weltweit)

• Flexibilität gewährleistet

• Voraussetzung: 

u.a. mehr Hintergrundwissen in Bezug auf Originale und Anforderungen (z.B. bei der 

Wahl der «ppi»)

Mehr Erklärungen und Vorbilder in Workshops oder Pflichtenheften (bezogen auf aktuelle 

Vorhaben mit Beispielen)
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Warum ISO 19264-1?



Ja: Die NB folgt internationalen Best – Practises und Expertisen. Die 

Ergebnisse werden eine viel grössere Zahl an Forschungsfragen 

beantworten können. Die Produkte werden digital erhalten und eine erneute 

Benützung (durch Digitalisierung oder manuelle Suche etc.) der Originale 

wird minimiert.

Die NB investiert massiv in den Ausbau die Automatisierung und 

Qualitätssicherung und betreut und unterstützt Dienstleister, die noch nicht 

auf diese Workflows umgestellt haben um die Qualität und Workflows um zu 

setzen. Die NB bietet Ihren Partnern individuelle Workshops zu diesem 

Thema an. 

Zum Schluss – Ist das alles notwendig? 
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Die Praxis



13Name der Präsentation • Untertitel
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